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MAR, 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
4362 es wird erſucht, ven Aufenthalt ver früheren 
Keller, unverehelichten Eva Jaroczynska, am 11. Mai 
1859 zu Pleſchen geboren, zu den Akten wider Lefeber 
J. 2713/84 mitzuthellen. Dieſelbe ſoll als Zeugin 
dernommen werden. l - 
Schneidemühl, den 14. November 1884. 
. Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4363 Der Arbeiter Wilhelm Heſſ aus Pangritz⸗ 
Colonie, welcher nach Verbüßung einer Zuchthausſtrafe 
von 8 Jahren und 2 Monaten am 1. November er. 
nach hierher entlaſſen iſt, hat ſich von hier nach Dirſchau 
abgemeldet, iſt aber am genannten Orte nicht zu er⸗ 
mitteln geweſen. Es wird erſucht, von dem gegenwärtigen 
Aufenthalts ⸗ Orte des p. Heſſ dem unterzeichneten Amte 
Nachricht zu geben. 

Amt Pelplin, den 12. November 1884. 

a Der Amts ⸗Vorſteher. 
4364 Der! Fleiſcherzeſelle Heinrich Kowalski, zuletzt 
im Marienburger Werder in Arbeit geweſen, ſoll ge⸗ 
richtlich als Zeuge vernommen werden. Da fein zeitiger 
Aufenthalt unbekannt iſt, ſo wird erſucht, nach dem qu. 
Kowalski zu recherchiren und ihn im Betretungsfalle 
dem unterzeichneten Gerichte vorzuführen. Aktenzeichen 
F. 32/34. ü 0 

Dirſchau, den 12. November 1884. 
Königl. Amtsgericht. 


l g Steckbrie ſe. 

4365 Gezen die Einwohnerfran Marie Talaſchka, 
zuletzt in Bordzichow aufhaliſam geweſen, etwa 23 Jahre 
alt, katholiſch, welche flüchtig iſt und ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts 
zu Pr. Stargard vom 23. Auguſt 1883 erkannte 
Geldſtrafe von 17 Mark, welcher im Unvermögensfalle 
9 Tage Gefängniß ſubſtituirt ſind, vollſtreckt werden. 
Ee wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, falls ſie nicht 
ben vermag, die Geldſtrafe bezahlt zu haben. 

97/3. 


Pr, Stargard, den 14. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 

4366 Gegen die unten beſchriebene Auſwärterin, 
frühere Handelsfrau Eliſe Hundertmark, angeblich ge⸗ 
bürtig aus Allenſtein, welche flüch in iſt und ſich Der» 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu ver⸗ 
haften und in das Central⸗Gejäugniß zu Elbing abzu⸗ 
liefern. Actenz. J. 2805/84. 


Danzig, den 22. November 
r 


Beſchreibung: Statur mittel, Sprache gebrochen 
und Königsberger Dialect. fleidung: Fun 


— — —ͤ— 


polniſch ) 1 eri 
carrirter Rock, ſchwarzes Tuch uit bunten Streifen 
ſchwarze Jacke. len ee 
| Elbing, den 12. November 1884. Steh 
ö Königliche Staatsanwaltſchafſft. 
4367 Gegen den Inſtmanneſohn ruft Mantel 
aus Peterswalde, 15 Jahre alt, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Strafbefehl des Königl. Amtsgerichts 
zu Oſterode vom 25. Januar 1884 erkannte Gefäugniß⸗ 
ſtrafe von 1 Tag vollſtreckt werden. 
tenjelben zu 


im Stande ſein ſollte, 


| zu zahlen. A. 87/83. 1 per 
Oſterode, den 30. October 1884. 10 
Königliches Amtsgericht. D776 


4368 Gegen Ni 1 86 
1. ven Arbeiter Friedrich Gottlieb Eie mann, in 
Kaeſemark am 31. Auguſt 1848 geboren, 
2. den Arbeiter Bernhard Leszinski, in Thom aſchewo 
am 21. Auguſt 1855 geboren, tn 
3, den Knecht Franz Stolineki, in Schadrau am 
29. November 1855 gebopen, 8 
welche flüchtig find, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Amtsgerichts zu Schöneck dom 11. Juli 1884 erkannte 
Geldſtrafe von je 50 Mark, im Unvermögensfalle eine 
Haftſtrafe von je 1 Woche vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in das 
nächſte zuſtändige Gerichtsgefängmmß abzuliefern. welches 
um Strafvollſtreckung erſucht wird. ; vo en 
Schöneck, den 3. November 1884. zur 
Königliches Amtegericht. FD. 
4360 Gezen den Schneidergeſellen Johann Doezek 
aus Schöneck, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl tes Königlichen Amtsgerichts zu Schöneck 
vom 26. April 1884 erkannte Gefängnißſtrafe von 
2 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Amtegerichtsgefängniß zu 
Schöneck abzuliefern. f 145 
Schöneck, den 4 November 1884 
Königliches Amtsgericht. 125,7 
43270 Gegen den am 13. December 1846 in Kl. 
Katz geborenen Arbeiter Auguſt Joſef Mulawa iſt auf 
Grund des §. 361 5. Straf⸗Geſetz⸗Buchs das Haupt⸗ 
verfahren eröffnet und die Unlerſuchungshaft beſchloſſen, 
weil er dringend verdächtig erſcheint, ſich dem Trunke 
und Müßiggang dergeſtalt hingegeben zu haben, daß 
ſeit dem Monat Juni 1884 fortlaufend zum Unterhalte 


mes 


Es wird erſucht, 
verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß 
zur Strafoollſireckung abzuliefern, falls derſelbe micht 
2 Mark 50 Pfennige Geldſtrafe 


* 


> 


1884. 


“ 


derjenigen, zu teren Ernähr 
Vermittelung der mne 
enommen werden mußte, ſeit! 

Schoolit 205 wü Familie verlaſſen hat und ſich 
ohne ſeſten Wohnſitz 3 mithin als Land⸗ 

i dächtig iſt. 
ed a, den Angeklagten zu verhaften 
und in das hieſige Gerichtsgefängniß einzuliefern. IX. 
5 4. 
5 ER den 7. November 1884. 
Königliches Amtsgericht 13. 
431 Gegen den Maurer Carl Sengſtock aus 
Fünf grenzen, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Schöneck, 
vom 12. Januar 1884 rechtskräftig gewordene Haftſtrafe 
von 10 Tagen voßftredt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß abzuliefern, welches hiermit um Strafpollſtreckung 
erſucht wird. 
Schöneck, den 31. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. D 

43172 Gegen den unten beſchriebenen Hondelsge⸗ 
hilfen Iſaac (Itzig) Roſen aus Johannisburg, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Theilnahme 
am betrügeriſchen Bankerutt, Begünſtigung eines Gläu⸗ 
bigers und Betruges verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften, der nächſten Gerichtsbehörde zu überliefern 


und mir davon zu den Strafakten J. II. 1939 pro 
1884 Mittheilung zu machen. 
ng Iſaac Roſen iſt in Kolno, Gouver⸗ 


nement Lomza in Rußland geboren, moſaiſcher Religion, 
Alter 25 Jahre, Größe 1,73 m, Haare ſchwarz, ftruppig 
Beſondere Kennzeichen: nach vorn übergebeugter 
Gang, gewölbte Schultern. 

Lyck, den 8. November 1884. 
Der Unterſuchungsrichter bet dem Königlichen Lendgerichte. 
4379 Gegen den unten leſchriebenen Kaufmann 
S. E. (Samuel Elias Schlomann Schmulowitz) Roſen 
aus Johannis burg, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen betrügeriſchen Bankrutte, Bezünſtigung eines 
Gläubigers und Betruges verhängt. Es wird erſuchf, 
denſelben zu verhaften, der nächſten Gerichtsbehörde zu 
überliefern und mir davon zu den Strafakten J. II. 
1939 pro 1874 Mittheilung zu machen. 

Beſchreibung: S. E. Roſen iſt in Pruſchnitz 
Gouvernement Pletzk geboren, moſaiſcher Religion. 

Alter 54 Jahre, Größe 1,65 m — 1,70 m, 
Statur ftark wohlgenährt, Bart graumelirter Vollbart, 
Sprache deutſch mit polniſch jüdiſchem Anklange. 

Lyck, den 8. November 1884. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgericht. 
4374 Gegen den Seefahrer Wilhelm Hollatz aus 
Heubude, 23 Jahre alt, evangeliſch, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 
19. Februar 1884 erkannte Gefängnißſtrafe von 
2 Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 


zu verhaften und in das 
ul 


487 
15 


lefern. (II. M. 198/83.) 


. Peter Harder aus Neul engho iſt, 
Ferdinand Hein 


Auguſt Paſſenhelm aus Fiſcherskampe, 


„ m en, 


nächte Gerichtsgefängniß 


Danzig, den 7. November 1884. 
ſeönigliche Staats anwaltſchaft. 
5 Von den Wehrpflichtigen: 
Herrmann Ameiſſ aus Neuhof, 
22. Juni 1861, ws 
Friedrich Dröſe aus Dambitzen, geboren den 
28. Februar 1861, — 
Heinrich Gottfried Eggert aus Fürſtenau, geboren 
den 31. Dezember 1861, 


geboren den 


2982 
Johann Heinrich Fröſe aus Hakendorf, geboren 


den 3. October 1861, HR 
Georg Robert Gansreit aus Pangrig » Colonie, 
geboren deu 27. Januar 1861, 

Abraham Gehrwann aus Schönmoor, 


geboren 
den 27. September 1860, 


„Johann Jacob Giesbrecht aus Gr. Mausdorf, 


geboren den 4. Januar 1861, 


Carl Heinrich Glodde aus Neukirch ⸗Niederunz, 


geboren den 5. September 1861, kam 
Johann Jacob Gollbeck aus Lakendorf, geboren 
den 27. April 1861, 

geboren den 
22. Februar 1861, 5 N 8 
aus Aſchbuden, geboren den 
13. September 1861, 


Johann Jacob Hein aus Horſterbuſch, geboren 


den 8. October 1861, 
Jacob Herbſt aus Celonie Widerau, geboren den 
29. Auguſt 1853, 


„Julius Friedrich Heske aus Pomehrendorf, geboren 


den 5. Juli 1861, 


Heinrich Auguſt Hinz aus Neulirch⸗Niederung 


geboren den 11. October 1861, 


. Gottfried Auguſt Hohmann aus Trunz, geboren 


den 19. April 1861, 


Gottfried Krauſe aus Kl. Wickerau, geboren den 


20. Mai 1861, 


Heinrich Krauſe aus Kl. Wickerau, geboren ten 


20. Mai 1861, 


„Johann Gottfried Kröhn aus Stredfuf, geboren 


den 19. Januar 1861, 


. Johann Lemke aus Tolkemit, geboren den 26. April 


1861, 


Johann Lender aus Gr. Mausdorf, geboren den 


11. März 1861, 


Martin Manzei aus Jungfer, geboren den 


17. October 1860, 


Eduard Neumann aus Horſterbuſch, geboren den 


9. Mai 1860, 
geboren 
den 19. Februar 1861, | 


Carl Heinrich Petermann aus Pengritz Colonie, 


geboren den 20. Februar 1860, 


Heinrich Cornelius Penner aus Ztyersvorder⸗ 


campe, geboren den 31. März 1861, 


27. Ch 


Ehrifti Eduard Radtle eboren f vollſtre Es wird erſucht, d 
den 6. März 1861, * . \ 11 und as nächſte Gerichts gniß b 
28. Tobias Hermann Rehahn, aus Colonie Halbſtadt Verbüßung der Gefängnißſtrafe abzuliefern, falls 
geboren den 29. April 1858, Gele ſtrafen nicht deizulrelben ſind. P. 128/84. 
29. Johann Jakob Schnitzker aus Wolfsdorf Niederung, Dirſchau, den 4. November 1884. 
geboren den 6. Juli 1860, N Königl. Amtsgericht. 
30. Herrman Louis Schröter aus Meislatein, geboren 4377 Gegen: 
den 13. October 1861, 1. den Arbeiter Ludwig Temp, | 
31. Johann Heinrich Schul; aus Fricks⸗Ziegeleſ, 2. deſſen Ehefrau Wilhelmine Temp aus Pr. Star ⸗ 
geboren den 28. November 1861, gard, Bei 
32. Heinrich Auguſt Schwan aus Fürſtenau, geboren welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil 
den 13 April 1861, des Königlichen Schöffengerichts zu Ditſchau vom 
33. Auguſt Erdmann Speiſer aus Hakendorf, geboren | 28. Februar 1881 erkannte, Geldſtrafe von je 6,40 dk. 
den 6. Auguſt 1861, welcher im Unvermögensfalle eine Gefängnißſtrafe von 
34. Carl Heinrich Speiſer aus Horſterbuſch, geboren je 2 Tagen ſubſtituirt worden iſt, ferner eine Zuſatz⸗ 
den 12. Januar 1861, ſtrafe von je 2 Tagen Gefängniß vollſtreckt werden. 
35. Auguft Irtedrich Stephan aus Bartkamm, geboren Es wird erſucht, dieſelben zu virbaften und in 
den 24. Januar 1861, das nächſte Gerichtsgefängniß zur Verbüßung der Ge⸗ 
36. Johann Jacob Struß aus Walldorf, geboren fängnißſtrafe abzuliefern, falls die Geloſtrafe nicht bei 
den 4. März 1861, zutreiben iſt. 38/84. N 
37. Ausuſt Thiel aus Joſephal, geboren den 8. Juli 1861, Dirſchau, den 4. Novemker 1884. 1 
38. Johann Trautmann aus Tolkemit, geboreu den Königl. Amtsgericht. a 
28. März 1861, 4378 Gegen den Schuhmach rgeſellen Ploto u 
39. Johann Jacob Tuchel aus Fürſtenau, geboren | kannten Aufenthalts, zuletzt in Marienburg auſhaltſam 
den 16. Auguft 1861, geweſen, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen halt, a 
40. Johann Louis Julius Vaufarra aus Behrends⸗ iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
hagen, geboren den 17. Juni 1861, Es wird erſucht, benfelden zu verhaften nud in 
41. Heinrich Jacob Weſſel aus Gr. Mausdorf, das nächſte Juſtiz⸗Gefänzniß abzuliefern, auch vom 
geboren den 18. December 1861, Geſchehenen hierher zu den Acten J. 2404/84 Nachricht 
42. Auguſt Johann Wiewemd aus Bollwerk, geboren | zu geben. 0 
den 3. Juli 1860, Beschreibung: Alter 20—22 Jahre, Statur klein 
43. Heinrich Wölle aus Kraffehlsrorf, geboren den | und ſchwächlich, Hare dunkel, Geſichtefarbe bleich. 
8. November 1861. 1 Kleidung: Dunkler, ſchon abgetragener Stoffrock, 
welcke flüchtig ſind oder ſich verborgen halten, ſoll eine] dunkle Hofe, ſchwarzer Hut, weißes Hälschen, ſchwarzer 
durch vollſtrecbaxes Urtheil des Königlichen Landgerichts Shlips. graugeftreiftes Parchendhemde. j 


9 Yu 
3 5 


aus Horſterbuſ 


zu Elbing vom 11. Oclober 1884 erkaonte Geldſtrafe 


von je 160 


gegen 
vollfir 


Mark eingezogen, im Unvermögensfalle 
dieſelben eine Geſängnißſtrafe von je 16 Zayen 
edt werden. Es wird erſucht, dieſe Strafe an 


den Angeklagten zu vollſtrecken und zu den Akten M. 
I. 96/84 Nachricht zu geben. 


Elbing, den 7. Novemker 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4376 Gegen: 


l. 
2. 


welche 
des 


8. M 


D 


ſtrafe von 4 Tagen, ſowie 


den Arbeiter Ludwig Temp, 

deſſen Ehefrau Wilhelmine Temp, beide aus 
Pr. Stargard, 

ſich verborger halten, ſoll eine durch Urtheil 
Königlichen Schöffenzerichts zu Dirſchan vom 
at 1884 erkannte Geld ſtrafe und zwar: 

gegen den Arbeiter Ludwig Temp von 9 Mark 
60 Pf, im Unvermögensfalle eine Gefängnuß⸗ 
eine Zuſatzſtrafe von 


0 en e 
gegen deſſen Ehefrau 
4 Mark 80 Pf, im Unger 
fäuznißſtrafe bon 2 Tagen 
von 1 Tag Gefängniß, 


Wilhelmire Temp von 
mögensfalle eine Ge⸗ 
ſowie eine Zuſatzſtrafe 


1 
* 


gebenſt erſucht, auf denſelben zu vigi 


rer linken“ Hand, angeblich von der 
beſchädigt. 
Elbing, den 14. 


Beſondere Kennzeichen; Ploto iſt an einem Finge 
Naßmascin 


November 1884. 1 
Königliche Staats ⸗ Auwaltſchoft. te 
4329 Gegen den Weber Joſef Häusler aus 
Wünſchelburg, geboren daſelbſt am 22. Auguſt 1822, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungehaft wegen 
gewerbs mäßiger Heblerei bezw. Unterſchlagung verhängt. 
Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in das 
Inſtiz⸗Gefängniß zu Glatz abzuliefern. 
Glatz. den 13. November 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchoft. 1 
4380 Der Retrut Heinrich Schulz der diesſeuigen 
2. Kompagnie hat ſich am 6. dieſes Monats Abends 
aus dem Kaſernement entfernt und iſt bie jetzt nicht 
zurückzekehrt, weshalb er der Fahnenflucht verdächtig. 
Es werden doher alle Polizeibehörden oienſter⸗ 
liren, ihn im An⸗ 
und der nächten Militairkehörde 
überliefern laſſen zu wollen. N 
Früherer Aufenthaltsort Neukirch⸗ 
Profeſſion Land⸗ 
* 


ireffungs falle arretiren 

behufs Hertrensports 
Signalment: 

höhe Kreis Elbing, Religion katholiſch, 


# 
» 


wirt, Alter 22 Jahre. Größe 1,75 m, Haar dunkel⸗ 
Beſondere Kennzeichen: Abgeſtockle Vorverzähne. 
Bekleidet war derſelbe mit: 1 ſchwarzen 0 
Rock, 1 dunfe'grauen Hofe, 1 ſchworzen Tuchweſte, 1 
ſcharzen Vorhemd, I ſchwarzen Tuchmütze, 1 Paar neuen 
Stiefeln. 
Danzig, den 15 November 1884 
Commando des 1 Bataillons 3 Oſtpreußiſchen Grena⸗ 
dier Regiments Nr. 4. 
381 Gegen den Urkeiter Carl Kratzle aus Demlin 
bei Schöneck, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
r wegen Diebſtahls verhängt. Es wird er⸗ 
sucht, denſelben zu verhaften und in das Amtsgerſchts⸗ 
1 Gefen 16 zu Dirſchau abzuliefern. G. 238/84. 
TDitſchau, ten 12. Nerember 1884. 
8 Königliches Amtsgericht. 
EN. Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
4382 Dir hinter den Gutsſchreiber Julius Sedello 
aus Geierswalde, 28 Jahre alk, unter dim 2. Januar 
1884 erlaſſene Steck rief wird hierdurch in Erinnerung 
BE, Aktenz. I. D. 102/83. 
Oſterode, den 28. October 1884. 
er Königliches Amtegericht. 
1385 Der hinker die Militairpflichtigen Johann 
Weßlowski und Genoſſen von der ehemalige Kreis 
Gerigte Deputation zu Tiegenhof unter dem 4. Juni 
1877 erlaſſene, Steckbrief wird erneuert. Actenz. U. 


98/76. 
Elbing, den 11. November 1884. 
* Königliche Staats- Anwaliſchaft. 
434 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Grasnick 
aus Pangritz⸗Colonie unterm 7. April 1881 erlaſſene 
Stedbrief wird hierdurch erneuert. V. D. 337/80, 
Elbing, den 9. November 1884. 
Königliches Amtsgerlcht. 
4385 Der hinter die Korbmacherfrau Anna Tiede⸗ 
mann, geberen den 2. März 1850 zu Lalkau, angeblich 
in der Niederung auf, Arbeit, unter dem 10. Juli 1884 
erlaffere Stecbrief wird erneuert. Actenz. M. 2. 28/84. 
Cklring, den 15. November 1884. 
Br Königliche Staatsanwaltſchaft. 
5 4380 Der hinter den Arbeiter Johann gehirn 
‚aus N uteih von dem unterzeichneten Gericht unterm 
8 5. Mai 1883 erlaſſene, in No. 20 des Anzeigers pro 
y' 1883 eingerückte Steckbrief wird hiermit erneuert. 
. Ticgenhof, ten 11. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 

4387 Der hinter die unverehelichte Maria Roſalie 
Kae aus Danzig unterm 17. Januar 1884 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. (II. J. 1080/83.) 

Danzig, den 8. November 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4388 Der binter den Arbeiter Gottlieb Rippert 
aus Lupushorſt, Kre.s Elbing, unter dem 16. Juli 1882 
erlaſſene, in No. 31 des öffentlichen Anzeigers pro 1882 


Kay: 


* blond, Geſtalt kräftig, 6 Bart feinen. | 5 


ni Fe 
Bee ird h erturch erne 5 
Nec „a m 
DIR Tiegenhof. den 6. Novi 1884. 

N Königliches Amtsgericht. 251042 
4389 Der hinter den Schuhmachermeiſter Richard 
Seiffert aus Danzig unterm 28. December 1883 erlaſ⸗ 
ſene Steckbrief wird erneuert. II. M. 216/83. ** 

Danzig, den 6. November 1884. ee 
Königliche S: aatsanwaltſchaft. 2 4 
4390 Der hinter den Aibziter Franz Brill aus ö 
Marienburg unterm 17. Dezember 188 erlaſſene } 
Steckbrief wird hiermit erneuert. IV . 269/81. 
Marienburg, den 8. November 1884. 
Königliches Amts ⸗Gericht 4. 5 
4491 Der hinter den Arbeiter Carl Prill aus 
Kuppen unterm 24. 1 8 1884 Alaffıne Steckbrief 
wird erneuert. L. 26/84 
Braunsberg, den 11. November 1884. 
Der Erſte Staats anwalt. a 
4392 Der hinter den Schere & ne 
Hahnke aus Hanswalde unterm 14. Februar 1881 erlaſ⸗ 
ſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. ö 
J. I. a 1684/87 J. 9713/84. 
Königsberg, den 3. Neem 1884 1 
Die Königliche Ae 
4393 Der am 6. Mai 1884 hinter: 
den Ar beiter Marlin Wilczewski aus Gor in nen, 
den Knecht Rudolph Brecht aus Dame rau, 
den Knecht Aralbert Ottlewskt aus Bienkowko, 
den Beſitzer Thomas Wladislaus Ehlert aus 
Bienkowko, 
den Schmidt Carl Johann Winter aus Broſowo, 
den Tiſchler Guſtav Ludwig Scheidler aus Culm, 
den Schneiter Herrmann Hebbe aus Friedrichsbruch 5 


— 


1 


ap e r- 


erlaſſene Steckbrlef wird hiermit erneuert. 


Cuſm, deu 11. November 1884 
Königliches Amtsgericht. 
4394 Der hinter den Arbeiter Johann S 
aus Tiegenhof, Kreis Marſendurg, un er dem 19, Aulı 
er. erlaſſene, in Nr. 30 des öffentlichen Anzeigers pro 
1884 aufgenommene Steckbrief wird hierdarch erneuert. 
Tiegenhof, den 6 Nov mber 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4395 Der hinter den Eigentbämer Auzuſt Kloffte 
Bi Area, nase 19. März 1881 in No. 14 
unter No erlaſſene Ste 
wi ſſ brief Ned erneuert. 
Putzig, den 11. November 1884. 
PER: Königliches Amtsgericht J. 
Der gegen die Dienſtmagd Amort 4 
geb. Neumann aus e 9 10 5 ee 
850 erl ſſene und unter dem 8. Juni 1884, erneute 
el en in Erinnerung gebracht. Actenz. 
Allenſtein, den 12. November 1884. 
Der. Erfte Froateanzalt ! 
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4392 Der gegen den Arbeiter Johann 
aus Dreifließ unterm 10 1883 aste Steck⸗ 
brief wird hierdurch erneuert. D. 262/88. mat 
Dirſchau, den 1. November 1884. 
16 151 Königl. Amtsgericht. 
4393 Der unterm 19. September 1884 hinter 
den Stellmachergeſellen Paul Mofelomeli aus Schön ⸗ 
Ruttkowen erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert 
mit dem Bemerken, daß der Angeſchuldigte nicht Paul 
Moſelowski, ſendern Peter Maſelowski heißt. 
5 Braunsberz, den 13. November 1884. 5 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgericht. 
Sctteckbriefs⸗ Erledigungen. 
4399 Der hinter den Inſtmann Johann Grabowski 
aus Geierswalde, 42 Jahie alt, unter dem 30. Auguſt 
1884 erloſſene Steckbrief iſt erler igt. 
Oſte rote, den 15. November 1884. 
n Königliches Amtsgericht. 
4400 Der hinter den Wehrpflichtigen Johann 
Gottlieb Kirſtein, gekoren am 19. November 1861 zu 
Tiegenhof, unter dem 1. Auguſt 1884 erlaſſene, in 
No. 34 des öffentlichen Anzeigers aufgenommene, Sted« 
brief iſt erledigt. ’ 
Elbing, den 7. November 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4401 Der unterm 18. Auguſt c. hinter den 
Schiffer Julius Arndt aus Schlochau erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. M. 32/84. 
Kent pen Bir November 1884. 
önigliche Stautsanmwaltichaft. 
4402 Der hinter die Wann Wilhelmine 
Koſa nick aus Brzeſiny unterm 3. October 1884 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 5 
ee een 5. November 1884. 
N königliches Amtsgericht. 
4403 Der unterm 13. April 1882 hinter den 
Knecht Heinrich Scheerer aus Gureke erlaſſene Steck⸗ 
brief ifı erledigt. J. 352/82. 
Thorn, den 11. November 1884. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
4404 Der am 6. Juni 1884 hinter den Sattler⸗ 
geſellen Friedrich Goͤrtz aus Brieſen erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Culm, den 12. November 1884. 
Köntgliches Amtsgericht. 
4405 Der von dem unterzeichneten Gericht unterm 
11. October 1884 hinter den Knecht Franz Kzianzkoweki 
aus Dameraue höhe erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
F. 27/84. 
Durſchau, den 116 ng 1884. 

n Königliches Amtsgericht. 
4406 Der hinter den Seefahrer 
auch Ackermaun genannt, aus 
1 März 1864 in Woſſitz, Kreis Danzig, 

Aprif erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. II. L. 57/84. 
Danzig. den 8. November 1884. 
Königliches Staatsanwaliſchaft. 
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Johann Witt, 


Heubude, geboren den 
unterm | gerisgjten Gebots nicht 


Ruppel 44 


10 J I; Eh 
Königliche Staats⸗Anwalt aft, fl 
4408 Der hinter den Uhrmacher Robert ne 
unterm 15. October er. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Actenz J. V. 1724/84. 5 7 
Königsberg, den 10. November 1884. 
Königliche Staalsanwaliſchaft. * 
4468 We unten 18, e un, 20 
1884 hinter den Knecht Lorenz Plutowskt aus Fer 
ſenau. 25 Jahre alt, katholiſch, erlaſſene Stedbrief it 
erledigt. D. 172/83. i * 
Pr. Stargerd, den 11. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 107 
4410 Der unterm 27. October 1884 hinter den 
Arbeiter Rudolpb Wenzel aus Zeisgendorf erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 2 
Dirſchzu, den 12. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 1 
4411 Der binter das Dienfimätden l f 
Delinsti unterm 22. Februar 1884 erlaſſene Steckbrief 
iſt erlerigt. 1 er 
Dirſchau, den 12. November 1884. 
Königlickes Kmisgericht. f 
f augs⸗Verſteigerungen. Pan 
4412 Im Wige der Zmanneverheigerung ſoll das 
im Grundbuche von Mariendurg, Band 11, Bl. 318, 
auf den Namen des Kaufmanns Guſtav Jacobſen ein« 
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No. 378 (eine Gaſtwirthſchaft nebit Matertalwaaren⸗ 

geſchäft), am 23. Dezember 18884, Vormittags 

9˙½ Uhr, ver dem unterzeichneten Gericht, an Gerichts⸗ 

fielfe, im Zimmer 1, verſteigert werden. 1 
Das Grundſtück iſt mit 1047 Mark Nutungswerth N 

zur Gebäudeſteuer veranlagt. Grundſteuerpflichtige Liegen ⸗ 

| ſchaften gehören nicht zu demſelb en. Aus zug aus der 
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Steuerrelle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, 
etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betref⸗ 
fende Nachweiſungen, ſewie beſondere Auf ne en 
können in der Gerichtsſchreiberei, Abtheilung I, ein⸗ 
geſehen werden. che (AR 
| Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
ö 


H 
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Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von Ka⸗ 
pital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
| ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
ar Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der de⸗ 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
berückſichtigt werten und bei Bere 
theilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche 
im Range zurücktreten. 3 
| Diejenigen, welche das Eigenthum des Glundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
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getragene, zu Marienburg belegene Grundſtück Marienburg 
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zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf- 
geld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grund⸗ 
ſtücks tritt. g 1 hu 
Das Urthell über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 24. December 1884, Vormittags 11 Uhr, an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 
Marienburg, den 12. Oktober 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4413 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Elbing Band 26, Blatt 467, auf 
den Namen des Kaufmanns Paut Goerges in Brom⸗ 
berg, in gütergemeinſchaftlicher Ehe mit Marie, geb. 
Kehrer lebend, eingetragene, in Elbing, Spieringſtraße 
No. 12 belegene Grundſtück Elbiug 1 No. 750, am 
6. Februar 1885, Vormittags 10 Uhr, der dem 
unterzeichneten Gericht, an Gerichtsſtelle, Zimmer No. 12 
berfteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 900 Mark Nutzungs- 
werth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 

Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift 
des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grunvſtück betreffende Nachweiſungen, fowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei, Zimmer Nr. 11 eingefehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, dle 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, ine peſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls ter ber 
trelbente Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls biefelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten An⸗ 
ſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 

Grundſtücks tritt. 
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 6. Febraar 1885, Mitfags 12 ¼ Uhr, an Ge⸗ 


Trlichtsſtelle verkündet werden. 


Elbing, den 15. November 1884. 

Vans Königl. Amtsgericht. 

4414 Im Wege der Zwangsvollſtreckung fol das 
im Grundbuche von Schwarzwals Band 1 Blatt 12 
auf den Namen res Beſitzers Johann Kosnorowski 
aus Schwarzwald und feiner Ehefrau eingetragene, zu 
Schworzwald belegene Grunpſtück, am 26. Januar 
1885, Vormittags 9 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gericht an Gerichteſt elle Zimmer 15 verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 315 Mark Reinertrag 


und einer Fläche von 21,99 Heklar zür Grundſteuer Anſprüche im Range zurü.ltveten. 


I e i 0 Pr f 
ſtelgerungstermins die Einſtellung de Verfahrens herbel⸗ m 


1 * s 44 * 
it 105 Mart Nutzungswerth)h zur Gebaut eſteu er 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Gerſchtsſchrei⸗ 
berei Abtheilung Za, eingeſehen werden. 47 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſtelgerunzsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verfteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls vieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufzeldes gegen dle berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 022 

Dlejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks trttt. * 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 26. Januar 1885, Vormittags 11½ Uhr, an 
Gerichtsſtelle Zimmer No. 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard, den 13. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 

4415 Im Wege der Zwangsvollſtreckunz ſoll das 
im Grundbuche von Dirſchau, Band 7, Blatt 12 auf 
ten Namen des Kaufmanns Julius Neumann zu Dir⸗ 
ſchau eingetragene, in der Stadt belegene Grundſtück 
Dirſchau A. No. 132 am 7. Januar 188 5, 
Vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht an 
Gerichtsſtelle, verſteigert werten. N 

Das Grundſtück ift mit einem ungetrennten Hof⸗ 
raum zur Grundfteuec, mit 1020 Mark Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige 
Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedin gungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3 des unterzeichneten Gerichts 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſtelgerungsvermerks 
nicht heroorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermig vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Gebsten anzumelden, und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaub haft zu machen, wierigenfalls dieſel ven bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen dle be rückſichrigten 
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Be welche das Eige 
beanf r El „vor 9 De 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgelv in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. ba | 

Das Artheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
mird am 9. Januar 1885, Vorn. 10 Uhr an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Dirſchau, den 5. November 1884 

Königliches Amtsgericht. 
4416 Im Wege der Zwangavollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Stobbendorf, Band II. Blatt 36 A. 
auf den Namen der Anna Marie Eliſabeih Thiede 
welche mit dem Handelsmann Peter Jochim in Ehe und 
Gütergemeinſchaft lebt, eingetragene zu Stobbendorf 
Kreis Marienburg Weſtpr. belegene Grundſtück am 
17. Januar 1885, Vormittags 10 Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſtelgert 
werden. 0 a 
Das Grundſtück iſt mit 62,13 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 2 ha 61 a 50 qm zur Grundſieuer, 
mit 204 Mk. Nutzungswerth zur Gebaudeſteuer veranlagt. 
Aus zug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtäfchretterei 1 des 
unterzeichneten Gerichts während der Dienftftunden 
eingeſehen werden. 
Alle Real berechtigten werden aufgefordert, rie nicht 
von ſelbſt auf den Erſteyer übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein orer Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſtekgerungsvermerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiererkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstertnin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, wid rigenfalls riejclben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, wer en aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungsterm ens die Einſtellung des Verfahrens her» 
beizuſühren, widrizenſalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Aaſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 19. Januar 1885, Vormittags 11 Uh, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

„Tiegenhof, den 8. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4417 Das im U u von Elbing, Band VI. 
Blatt 321 auf den Namen der Johanna Walter, geb. 
Mehl eingetragene, in der Stadt Elbing Kettenbrunnen⸗ 
ſtraße No. 5 belegene Grundstück Elbing I. No. 133 
ſoll auf Antrag der Lehrerfrau Catharine Sophie Doepner 
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werden. 5 4 
Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herr 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. FAN 
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlages 
wird am 3. Februar 1885, Mittags 12 ½ꝙ Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. > Mn 
Elbing, den 10. Novemder 1884. 1 
Königl. Amtsgericht. 1 M 
44 18 Im Wege der Zwangsvolfiredung ſoll das im 
Grandbuche von Neuſtadt Weſtpr. Band 1 II Blatt 47 
auf den Namen des Schuhmachemeiſters Rot ert Klebba 
und deſſen gütergemeinſchaftlichen Ehefrau Johanna 2 
geb. Abraham zu Neuftart Weſtpr. eingetragene zu 
Neuſtadt Weſtpr. belegene Grundſtück am 2 1. Januar 
1885, Vormittags 9 Uhr vor dem uc terzeichneten 
Gericht an Gerichtsſtelle Terminszimmer No. 10 mer» 
ſteigert werden. „ 993 eee 
Das Grundſtück iſt mit 1,51 Thlr. Rein ertrag 
und einer Fläche von 0,4850 Hektar zur Geund⸗ 
ſteuer, mit 600 Mk. Nutzungswerth zue Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchatzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ger 
richtsſchreiberei 1 des unterzeichneten Gerichts, eingeſehen 
werden. 7 = 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerangs⸗Vermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
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Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Fan f 
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y 


ſpäteſtens im Verſteigerungatermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der br 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 0 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſiſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichligt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. nme 
Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund ſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ven⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtelung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 


. 
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Grundſtücks tritt. er: 
Dias Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 23. Januar 1885, Vorm. 11½% Uhr, an 
Gerichtsſtelle, Terminszimmer No. 10, verkündet werden. 
Neuſtadt Weſtpr., den 8. November 1884. 
f Königliches Amtsgericht. 
4419 Im Wege der Zwangssollſtreckunz ſoll das 
im Grundbuche! von Schadrau Band C. 34 Blatt 61 
auf den Namen des Eigenthümere Ferdinand Jahnke 
eingetragene im Kreiſe Berent bele gene Grundſtück am 
14. Januar 1885, Vormittags 10 Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert 
werden. 
Das Grundſtück iſt mit 5,62 Thlr. Reinertrag 


und einer Fläche von 5 ha 37 a 70 qm zur 
Grundſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbachblatts 


können in der Gerichteſchreiberei während der Dienſt⸗ 
ſiunden eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von felbft auf den Erſteber übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen. wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forrerung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Berichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dleſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſich⸗ 
tigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
betzuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeid in Bezug auf ten Anſpruch an die Stelle es 
Grondſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 14. Januar 1885, Nachmittags 1 Uhr, 
an Gerichtsſtelle, verkündet werden. 

Schoeneck, den 27. October 1884 

Königliches Amtsgericht 11 


4420 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im 
Grundbuche von Wonneberg, Blatt 10 B Artikel 11 
auf den Namen des Hofbeſitzers Joſeph Draws und 
deſſen Ehefrau Marie geb. Borchardt eingetragene, in 
Wonneberg No. 46 belegene Grundſtück am 13. Ja⸗ 
nuar 1885, Vormittags 11 Uhr vor rem unter⸗ 
zeichneten Gericht an Gerichtsſtelle, Zimmer No, 6 ver⸗ 
ſteigert werden. . 

Das Grundſtück iſt mit 201,72 Mk. Reinertrag 


* 


| 
| 
| 
| 


4 Are 54 PIE cu ine N 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
Inder Gerichtsſchreiberei , Zimmer No. 10 eingeſehen 

erden. N 

Alle Realberechtigten werden 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Au⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Gruncbuche zur Zeit der Eintragung des Verſtelge⸗ 
rungsvecmerks nicht hervorging, insbeſondere derartige 
Gordecungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Her 
bungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungster⸗ 
min vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten. 
anzumelden und, falls der betrelbende Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, dem Berichte glaubhaft zu machen, widrigen falls 
dieſelben bei Feſiſtellunz des geringen Geboes nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilung tes Kaufgel⸗ 
des gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range zu 
rücktrefen. . 0 

Diejenigen, welche das Elgenthum des Grund 
ſtücks beanſpruchen, werten aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfay⸗ 
rens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zu ⸗ 
ſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die 
Stelle des Grundſtückd mitt. 

Das Urtheil über die Erteilung des Zuſchlags 
wird am 14. Januar 1885, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle, immer No. 6 verkündet werden. — 

Danzig, den 3. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 11. 

4421 Im Wege der Zwenzsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Zuckau, Band I Blatt 16 auf den 
Namen des Gaſtwirths Eduard Theopsil Jacob Gleinert 
eingetragene Grundſtückam 2 9. Januar188 3, Vorm. 
10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht an Gerüchts⸗ 
ſtelle, Zimmer No. 20 verſteigert werden. a 

as Grundbſtück iſt mit 65.37 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 19,1510 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 705 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer vers 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab, 
ſchriſt des Grundbuchblaͤtts, etwiize Abſkotzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
befontere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchiben be we den. K 

e Realberechtigten werden aufgefordert, di 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher eigenen Need 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbache 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderuagen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungsterwin vor der Auf⸗ 
forderung zur „Abgabe don Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Jeſiſtellunz des geringſten Gebots nicht berückſichtint 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 


aufzefordert, die 


und einer Fläche von 14,2470 ha zur Grundſteuer, mit berückſichtigten Anſprü de im Runge zurüdfeckg 


80 Mark Nutzungswerth zur Gebäukeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, und andere das Grundſtück betreffende 


1 


| 


Diejenigen, welche das Eigenthum des ide 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Scl U 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens hir 


2 


& 


4423 Der Gymnafiailehrer z. D. und 


4424 Die unbekannten Eigenthümer der nachſtehend 


geſtellten Erklärung verurtheilt werden. 4. C. 108/84. 


das Aufgebot der Actie Nr 702 über 500 Reichsmark 


„ 


. Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 30. Januar 1885, Mittags en 95 
Gerichtsſtelle verkündet werten. a 

Gurthaus, den 12. Nevember 1884 

bi 1 Amtsgericht. 

etal⸗Citationen und Aufgebote. 
4422 Der Erſatz⸗Reſerviſt 1. Nane eee Jakob 
Lowitz aus Lindenau, geboren den 5. April 1858, da⸗ 
ſelbſt, wird beſchuldigt, als Erſatzreſerviſt erſter Klaſſe 
ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehenden 
Auswanderung der Militäx ehörde Anzeige erſtaltet zu 
haben. Uebertretung gegen §. 360 Nr. 3 des S.⸗G.⸗B. 
Derſelke wird auf Anordnung des Königlichen 

Amtsgerichts hierſelbſt auf den 29. Januar 18858, 
Vormittags 10 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Marienburg, Zimmer No. 1 zur Hauptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf 
Grund der nach 5 472 der Strafprozeßordnung von 
dem Königlichen Bezirks- Commando zu Marienburg aus⸗ 


Marienburg, den 27. October 1884. 
Ernit, Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
e Aspirant 
für den Konſulatsdienſt Dr. Petong zu Königsberg hat 


der Zuckerfabrik Bahnhof Marienburg, welche ihm aus 
ſeiner Wohnung angeblich abhanden gekommen iſt, be⸗ 
antragt. Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem auf den 15. Mai 1885, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte, 
Zimmer 1, anberaumten Aufgebotstermine ſeine Rechte 
anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigepfalls 
die Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird. 
Marienburg, den 6. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 


bezeichneten, hier angemeldeten Fundſachen werden 
hiermit aufgefordert, ihre Empfangsberechtigung beim 
hieſigen Strand ⸗Amte in einer Präcluſtv⸗Friſt bis zum 
12. Februar 1885 geltend zu machen. 
Nummer des 
Fundregiſters: 0 
471. Ein Anker mit eiſernem Stock von 57 Kilo 
Gewicht, auf der Rhede bei Glettkau gefiſcht. 
472. Ein Anker mit eiſernem Stock von 111 Kilo 
Gewicht, auf der öftlihen Rhede gefiſcht. 
473. Ein Anker mit Holzſtock von 520 Kilo Gewicht, 
nebſt 30 Faden Kette 705 Kilo ſchwer, auf der 
| östlichen Rhede gefiſcht. 
474. Ein Anter mit eiſernem Stock von 565 Kilo 
G. wicht, nebſt 11 Faden Kette ohne Stützen, 
330 Kilo ſchwer, auf der öſilichen Rhede gefiſcht. 
Neufahrwaſſer, den 11. November 1884. 
Das Strand + Amt. 


* 4 a 
1 


2. Philipp Mania, geboren am 


Johann Benedix Ortzel, 


Guſtav Herrmann Gurski, geb. am 20. Juli 


Matthias Lempkowski, geb. am 25. Februar 
1860 zu Bitonia, katholiſch, zuletzt i Bitonia 
aufhaltſam, mt 2 

„Rudolf Wilhelm Neumann, geb. am 24. No⸗ 


Auguſt Gottfried Schwarz, 
Paul Schnaſe, geb. am 13. Januar 18 


„Joſef Chirek, geb. am 4. 


* 


1 N N a * - | 
een n 1 . % .f 9 st "3 BL 3 
Sehufübren, mbrigenfue ‚mach ale tem Zufefay das 4425 Die nachſtehend aufgeführten We 12 
Kaufgeld in EUR auf den Anſpruch an die Stelle des 1 Adam C ſſ, geroren om 5 April 1806 in 
Grundſtücks tritt. 9 Art. Pr. Stargard, latheliſch, zuletzt daſelbſt 


aufhallſam, Br 
25. Mai 1856 zu 
Bironia, katholiſch, zuletzt in Bitonia aufhaltſam, 
Jehann Victor Emil Wagner, geboren am 
10. Aprit 1856 zu Dirſchau, evangeliſch, zuletzt 
in Dirſchau aufhaltſam, . 
Heinrich Louis Metzke, geboren am 24 Januar 
1856 zu Zeisgendorf, zuletzt in Zeisgendorf auf⸗ 
heltſam, 

Matthias Blawatt, geb. am 20. September 1857 
zu Raths dorf, katholiſch, zal tzt in Rathscerf 
aufbaltfant, 

Michael Napientek, geb. am 24. August 1857 

zu Eichwalde, katholiſch, zuletzt in Eichwalde auf⸗ = 
haltſam, 7 
geb. am 2. März 1857 
zuletzt in Danzig au ⸗ 


zu Neukirch, katholiſch, 


baltfam, a 
Jaceb Wrzala, geb. am 10. Juli 1858 zu Klo⸗ 


nowken, katholiſch, zuletzt in Klonowken aufhalt- 


am, 90 
Jocob Kwaterowski, geb. am 14. September 
1859 zu Romberg, zuletzt in Bromberg auf ⸗ 
haltſam, 

Thomas Maccejtwski, geb. am 7. März 1860 
zu Barloſchno, katholiſch, zuletzt in Barloſchao 
eufhallſam, . 


1860 zu Bitenta, evangeliſch, zuletzt in Bitenia 
aufhaltſam, 


vember 1860 zu Bitonia, evangeliſch, zuletzt in 
Miradau aufhaltſam, un (OB 
am 27. Januar 1860 


Joſef Baldzikowski, geb. ' 
zu Lubichow, katholiſch, zuletzt in Bordzichow auf⸗ 
Mai 1860 zu 


haltſam, 
Peter Grochowski, geb. am 27. 
Gr. Bukowitz, katholiſch, zuletzt in Gr.“ Bukowitz 


aufhaltſam, 
Anguft Ziemann, geb. am 16. Dezember 1860 
zuletzt in Dem⸗ * 


zu Dombrowken, evangeliſch, 
browken aufhaltſam, 0 
geb. am 24. Auguſt 
1860 zu Kalis ka, evangeliſch, zuletzt im Dorf 
Grünthal im Kreiſe Berent aufbalıfam, 


“ 


zu 

Grünberg, katholisch, zuletzt in Grünberg auf⸗ 

haltſam, x j 
October 1860 zu 


Hagenort, kalholiſch, zuletzt in Hagenort auf⸗ 
haltſam, 


. Yoha 
J - ’ ’ 


l. 


Nee 
25 
’ 


286. 
27. 


Franz Demachowski, geb. am 2. April 1860 zu 


„ Joſef Linda, geb. am 31. Auguft 
„Johann Auguſt Czarnota, geb. am 2. Auguſt 


„Johann Aga, geb. am 18. Juli 1860 zu Smo⸗ 


Johann Nyfelt, geboren am 21. Mai 1860 zu 


. Hermann Eduard Blum, geb. am 


Haltſa m * EN 9 = 
Dart Bartoszewski, geb. am 11. November 


1860 zu Gr. Jablau, zuletzt in Roſenthal cufe | 
; an Lewandowski, geb. am 20. Auguſt 1860 | 


zu Gr. Jablau, katholiſch, zuletzt in Gr. Yablau ) 
aufhaltſam, 


Adam Meyer, geb. am 17. Dezember 1860 zu 


Karſchemken, katholiſch, zuletzt 


in Skorſchenno 
aufhaltſam, 


„Joſef Grabau, geb. am 21. Juli 1860 zu Oeelpel, 


katholiſch, zuletzt in Oceipel aufbaltſam. 

Stan In modem geb. 25 5. Detober 1860 zu 
Oſſieck, katholiſch, zuletzt in Karſchenken auf⸗ 
haltſam, * 
Franz Taver Kruczinski, geb. am 17. Mai 1860 
zu Ovidz, katholiſch, zuletzt in Ovidz aufhaltſam, 
Johannes Kosnick, geb. am 5. Mai 1860 zu 
Pinſchin, katholiſch, zuletzt in Elſenthal, Kreis 
Berent aufhaltſam, 


9 cob Maclejewski, geb. am 1. Juli 1860 zu 
me katholiſch, zuletzt in Piſchnitz aufhaltſam 
„ Joſef Pawles, geb. am 8. November 1860 zu 
Ponſchau, 


katholiſch, zuletzt in Ponſchau auf | 
haltfam, 
Michael Latuszewski, geb. am 28. October 1860 
zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Ofen auf» 
haltſam, 


. Franz Marglouski, geb. am 15. November 1860 


zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Labuhnken, auf⸗ 
haltſam, 


Bernardin Theophil Rutkowski, geb. am 21. Mai 


1860 zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Nofor | 
ſchin aufhaltſam, 


Saaben, zuletzt in Piſchnitz aufhaltſam, 


1860 zu 
Schlachta, katheliſch, zuletzt in Schlachta auf 
haltſam, 


1860 zu Skurz, kat holiſch, zuletzt in Trzeciewnica 
im Kreiſe Wirſitz aufhaltſam, 


long, katholiſch, zuletzt in Smolong aufhaltſam, 


„ 


Smolong, katholiſch, zuletzt 


in Smolong auf- 
haltſam, 


. Marzellus Slawacki, geb. am 19. Juli 1860 zu | 


Smolong, zuletzt in Gerczewo, Kreis Schwetz 
ſhaltſam, g 
we 15. April 
1860 zu Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in 
Pr. Stargard aufhaltſam, 


vs 


a 


em re en 


59. 
60. 


aufhaltſam. a —— 
„ Auguſt Albert Hermann, geb. am 2. Mar; 1860 
Ignaꝛ Hinz, 


1 Barlholomäus 


Stargard am 


. Guſtad Johann Ad 


Franz Mokwa, 


. Bram Heimowski, geb. a 


„Johann Ceirowaki, 


Anton Balzer, geb. am 5. 


Joſef Grzegorzewek, 


1 


8 * An; 
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insel, geb. am 24. 9 ovembe 0 zu 
nd, katho iſch, z f AM Pr. Stargard 


„ Fu, u 


zu Pr. Stargard, zuletzt in Danzig aufhaltſam, 
| geb. am 20. Januar 1860 zu 
Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in Swaoroſchin 
aufhaltſam, l 
Bernhard Suchalskt, geb. zu Pr. 
il it er 17. Auguſt 1860, katholiſch, zuletzt 
m Pr. Stargard aufbaltſam N e 
Julius Bruno Wofodi, RN am 22. Juni 1860 


zu Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in Pr. Stargard 
aufhaltſam, f 


Anton Zurawsk, geb. am 10. Januar 1860 zu 


Pr. Stargard, katholisch, zuletzt in Pr. Stargard 
aufhaltfam, a) 


5. Jultus oe, ge 


3 b. am 17. Januar 1860 zu 
Hoch⸗Slüblau, katholiſch, zuletzt in Schimialfen 
aufbaltfam, Hi 83 
am Teſſmer, geb. am 25. Mai 
1860 zu Hoch Stüblau, evanzeliſch, zuletzt in 
Hoch⸗Stüblau aufhaltſam, 4 


eichael Nogaszeweti, geb. am 29. September 
1860 zu Gr.⸗Semlin, katholiſch, zuletzt in Suzemin 
Wilſcheblott, 


aufhaltſam, 2 1 
geb. am 7. October 1860 zu 
katholiſch, zuletzt in. Soden 
aufhaltſam, - 


Conſtantin Kita, geb. am II. März 1860 zu 


Marroſchin, katholiſch, zuletzt in Markoſchin 
aufhaltſam, 
Bernhard Barwick, geb. am 27. Auguſt 1860 zu 
Wollenthal, katholiſch, zuletzt in Wollenthal 
aufhaltſam. 


m 6. September 1860 
, zuletzt in Wielbran⸗ 


geb. am 27. Februar 1860 
katholiſch, zuletzt in n 


zu Wielbrandowo, katholiſ 
dowo aufhaltfam, 
Alexander Kuchannp, 
zu Wollenthal, 
aufhaltſam, 


Hi, geb. am 12. October 1860 zu 
Zellgoſch, katholisch, zuletzt in Zellgoſch ae 
Franz Kwiatkewski, geb. am 6. November 1860 
zu Suzemin, fatholiſch, zuletzt in Rathsdorf 
aufhaltſam, nern! 


b Juni 1860 zu Btetnow 
kathollſch, zuletzt in Borkau eufbaktfarh, i 


Johann Bober, geb. am 1. November 1860 zu 
Mocty, katholiſch, zuletzt in Bresnow aufbeltfam 
eb. am 5. November 1860 

zuletzt in Smazin, im 


eſtpr. aufhaltſam, 
geb. am 


zu Bresnom, katholif 
ei Neuſtart l W. 
ohunn Mansti, 9. Dezember 1 u 
Bruſt, katholiſch, zuletzt in En EIER N 6 
10 oe NEE geb. am 31. Dezember 
zu Damaſchken, zuletzt in 4 
haltſam, evangeliſch, N ee ai 


* e. 2 
arl Rudolf € Ye, 
zu Dirſchau, kathol ſch, zuletzt in Dinſchau 

u, Auſhaliſa nm,, 

67. Paul Stephan Ehlert, geb. am 26. Dezember 
1860 zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 

63. Rudolf Adolf Fromm, geb. am 8. Februar 1860 
zu Dirſchau, katholiſch, zulezt in Dirſchau aufholtſam, 

64. Johann Garnowski, geb. am 21. Januar 1860 
zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau 

aufhaltſam, Fr 

65. Emil Otto Gruhn, geb. am 22. September 1860 
zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau, Außen⸗ 

deich bei Gzattkau auf haltſam, . 

66. Johann Albert Jankowski, geb. am 27. Februar 

13860 zu Dirſchau, eoangeliſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 

67. Johann Friedrich Komorowski, geb. am 16. April 
1860 zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 0 

68. Fran; Krakowski, geb. am 20. April 1860 zu 
Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dir ſchau aufhaltſam, 

69. Paul Smolinskt, geb. am 6. November 1860 zu 

Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Danzig aufhaltſam, 

70. Julius Guſtav Hahn, geb. am 8. Januar 1860 
zu Gardſchau, evangeliſch, zuletzt in Gardſchau 
aufhaltſam, 

71. Friedrich Auguſt Liebenau, geb. am 31. Auguſt 

13860 zu Kl. Gartz, evangelſſch, zuletzt in Jellen, 

im Kreiſe Marienwerder aufpaltfam, 

72. Carl Wilhelm Engels, geb. am 7. October 1860 

zu Gerdin, evangeliſch, zuletzt in Dirſchau 

aaufhaltſam, 

73. Ferdinand Hermann Steinke, geb. am 26. Auguſt 
1860 zu Gerdiner Wieſen, zuletzt in Gerdin 
aufhaltſam, katholiſch, 

74. Johann Dembski, geb. am 12. Juni 1860 zu 
Gentomie, katholiſch, zuletzt in Reſenſchin aufhaltſam 

75. Carl Auguſt Bara, geb 


jur 
61. C 


Kreiſe Berent i. Weſtpr. aufhaltſam, 

76. Dominik Knopa, am 8. Auguſt 1860 geboren zu 
Genſiorken, katholiſch, zuletzt in Altjahn im Kreiſe 
Marienwerder aufhallſam, 


95 r 
ngelhardt, geb. am 25. Juli 1860 


| 
| 
1 
i 
| 
! 
1 
| 
| 
1 
f 
| 


] am 18. Mai 1860 zu 
Gnieſchau, katholiſch, zuletzt in Schwarzhof im 


77. Johann Andrikoweki, geb. am 25. Mai 1860 zu 


Nklonowken, katholiſch, zuletzt in Klonowken auf⸗ 

haltſam, 

78. Johann Bober, geb. am 1. November 1860 zu 
Klonowken, katholiſch, zuletzt in Bresnow aufs 

„ haltſam, 

79. Sn Kaminski, geb. 

onowken, . \ 

FR taholiih, 

80. Johann Mayurometi, 

„ uu Klonorken, zuletzt 

8). Franz Reid, geb. am 26. Jaunar 1860 zu Klo⸗ 
nowlen, katholisch, zuletzt in Pegutken, Kr. Berent 
i. Weſtpr. aufhaltſam, 


zuletzt in Klonowken auf⸗ 


am 20. März 1860 au | 


101. 
geb. am 14. April 1860 
in Klonowken aufhallſam, 


83 


84. 


80. 
87. 
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N 
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82. 


85. 


88. 
89. 
90. 


Dir 
92. 


93. 
94. 
95. 
96. 
97. 
98. 
9 


100. 


102. 


r 2 
Michael geboren am 3. November 186 
zu Kniebau, 


e, 2 e 7%, 
510 „ katholiſc, zuletzt in Knie bau auf. 
altſam, 13 ars 


Paul Ludwig, geboren am 23. September 18560 
zu Kobierſchin, Baptiſt, zuletzt in Barent, Kreis 
Marienwerder aufhaltſam, 4 
Franz Drozinski, geb. am 1. October 1860 zu 
Brunoswalde, katholiſch, zuletzt in Kollenz auf⸗ 
haltſam, 

Franz Krakowski, geb. am 20. April 1860 zu 
Lunau, katholiſch, zuletzt in Zeisgendorf aufhaltſam, 
Johann Kaminski, geb. am 6. Juli 1860 zu Lunau, 
katholiſch, zuletzt in Or. Watzmiers aufhallſam, 
Peter Popiga, geb. om 2J. Januar 1860 zu Neu⸗ 
kirch, katholiſch, zuletzt in Bieſch auſhaltſam (im 
Kreiſe Marienwerder, 
Midor Nagoreli, geb. am 10. Mai 1860 zu 
Pelplin, katholiſch, zuletzt in Pelplin aufhaltſan, 
Martin Pieta, geb. am 5. November 1860 zu 
Raikau, katholiſch, zuletzt in Rathsſtube aufhaltſam, 
Auguſtin Sprengowski, geb. am 26. Dezember 
1860 zu Raikau, katholiſch, zuletzt in Raikau 
aufhaltſam, 8 
Valentin Glurek, geb. am 25. October 1860 zu 
Rokitten, katholiſch, zuletzt in Rokitten aufhaltſam, 
Johann Schwarz, geb. am 30. Dezember 1860 
zu Roſenthal, katholiſch, zuletzt in Roſenthal 
aufhaltſum, 1 
Auguſt Kowalewski, geb. am 24. Febrnar 1860 
zu Mukoſchin, katholiſch, zuletzt in Rukoſchin aufe 
haliſam, 

Gustav Bernhard Lange, geb. am 26. Januar 
1860 zu Gr. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Groß 
Schlanz aufhollſam, MN 
Joſef Murawski, geb. am 10. März 1860 zu 
Gr. Schlanz, fatholiſch, zuletzt in Kl. Schlag 
aufholtſam, a 
Johann Bielawski, geb. am 6. November 1860 
zu Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſom, 1 
Jacob Droedowski, geb. am 15. April 1860 zu 
Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlauz 
aufhaltſam, j 
Johann Doorzinski, geb. am 27. Mai 1860 zu 
Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Gerolen auf⸗ 
haltſam, 

Franz Kowalewski, geb. am 7 October 1860 zu 
Spangau, katholiſch, zuletzt in Rukoſchin auf⸗ 
haltſam, N 
Jobann Grabuczewski, geb. am 26. Januar 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in der Provinz 
Wenphalen aufhaltſam, 

Stanislaus Koftomefi, geb. am 28. Januar 1860 
zu Subkau, katholiſch, zulezt in Subkau auf⸗ 
haltſam, 

Johann Weſſolowski, geb. am 17. October 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in Subkau auf⸗ 
haltſam, 


r Nee 9 


* 


Franz Anys, geb. am 10. f 17 
- en in Knie bau aufbaltfam, r 
Michael Smukalla, geb. om 7. Januar 1860 zu 4 15 

Watzmiers, katholiſch, zuletzt in Gr. Wat mie 
aufholtſam, za be ber 1860 

koweki, geb. am 20. September 
19 5 115 kethollſch, zuletzt in Gr. Malſan 
90 8 
alt m, 

1 9 Friedrich Auguſt Paſchke, 
29. Januar 1860 zu Zouny, evangeliſch, 
ur ® uny aufhaliſam, u 
107 "Fovann Paul Teff, geb. am 11. ns 19 
* * zu ODirſch iu, katheliſch, zuletzt in Berlin au 

bhaltjam geweſen. 1 g \ 
veten enttult unb kannt iſt, und denen zur Laſt ge 


geb. am 


106. zuletzt 


let wird: in tem letzten fünf Jahren als Wehrpflichtige 


icht ſi intritte i Dienſt des 

in ver Abſictt ſich dem Eintritte in den 
Pitten eek oder der Br 15 a a 
; ß Zunresgebie 5 
Erleubniß entweder des Bu e 
i reichtem militärpflichtigem ? Ber» 
ball e sede auf ehalten zu haben, — ſrof 
8 ach S 40 1 des Rein sſtrafgeſetzbuchs — werden 
a geh 4. Februar 1885, Vorm. 9 Uhr, vor 


die Strofkummer bei dem Königlichen Amtsgerichte zu 


tverhandlung geladen. 
* i bei dun helge Ausbleiben wird zur 
auptverhandlung geſchritten und die Angeklagten a 
Bard der im 72 St. P. O. HR r. 
Häruna verurtheilt werden. (I. M. 2. 50/84). 
Danzig, den 29. October 1834, 
Königliche Staate anwoltſchaft. Rn 
426 Der Reſerviſt der Infanterie, rbeiter 

85 erich Jacob Reneki. zuletzt in Gr. Leſem tz aufhaltſam, 
an den 28. Februar 1858 in Tannſee, iſt be⸗ 
r als beurlaubter Reſerviſt ohne Erlaubniß 
fchul en zu fein, ohne von der bevorſtehenden 
een ver Militärbehörde Anzeige erſtattet zu 
880 Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 des Straf⸗ 
beſehbrde be wird auf Anordnung des Königlichen 
te e bab auf den 29. Januar 1885, 
5 ons 10 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Mavienturg Zimmer No. 1 zur Hauptverhandlung 
Ne uldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf 
Gr e 472 der Strafprozeßordnung von dem 
5 lichen Brzrı td, Commando zu Marienburg ausge⸗ 
bellen Erklarung verurtheilt aaa E. 178/84. 

Marienburg, den 5 1 1884. 

* 7 
Gerichtsſchreſber des Königlichen Amtsgerichts. 

Bekanntmachungen. 

äber geſchleſſeue Eher Bart rag deſſen 
14427 Der Pächter Fran; Toporek N 
a: Anaſtaſia Toporek geb. Mathea. beide ans Romb, 
ma ch Eingehunß ihrer am 2. Mai 1884 geſchlof⸗ 
1 5 She gemäß 8. 392, Theil 2, Tit. 1 U. L. R. laut 
I * 


Wertrages vom 18 d. Pils, ihr Vermögen von einander 


Juli 1860 zu Baltau 


ed, * 1 1 7 
080 a I 


Güter mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles 
von der Ehefrau in die Ehe eingebrachte und ferner 
in derſelben durch Erbſchaften oder Glücksfälle noch zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorvehaltenen 
haben ſoll. 
Carthaus, den 18. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. x 

4428 Der Kaufmann Franz Bernhard Knaack 
und dos Fräulein Martha Magarethe Gurka, letztere 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Speiſewirths 
Peter Gurka, fämmtlich von hier, haben vor Eingehung 


7 0 * 5 18 185 1 
abgeſondert, vie bisher Be ee der 
e } 


ihrer Ete die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


mit der Maßgabe laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 
27. October 1884 aue geſchloſſen, daß Alles, was die 


Braut in die Ehe einbringt und während der Ehe aus 


irgend einem Rechts grunde erwirbt, 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 27. Ockober 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4429 Der Photograph Arthur Rogorſch aus 
Dirſchau und das Fräulein Eliſe Schubert, im Beiſtant e 
ihres Vaters, des Schneidermeiſters Jobann Schubert 
aus Elring, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter ud des Erwerbes laut Verhandlung 
d. d. Elbing, den 22. October 1884 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 28. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4430 Der Kaufmann Louis Lankoff und das Fräulein 
Marie Mohr, letztere mit Genehmigung ihres Beiſtandes, 
des Amtsgerichts » Bureau Aſſiſtenten Max Schlüter, 
ſämmtlich ven hier, haben vor Eingebung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaſt rer Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages d. d. Danzig den 28. October 1884 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was de Braut 
in die Ehe einbringt und während der Ehe aus irgend 
einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. f 
Danzig, den 28. October 1884. 
Königliches Amtegericht 1. | 
4431 Der Zieglergeſelle Joſep Krauſe aus Gluckau 
und die unverehelichte Roſalie Bork aus Gluckau, letztere 
mit Gerehmigung ihres Beiſtanves, des Kanzleiraths 
Eduard Burchardt von hier, haben vor Eingehuug ibrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages d. d. Danzig, den 25. Oktober 1884 mit 
der Moßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut 
ta die Ehe einbringt und während der Ehe aus irgend 
einem Rechtegrunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 25. Oktober 1884. 
Könfgliches Amtsgerlcht 1. 
4432 Ver Uhrmacher Salomon Groß aus Heilsberg 
und die unverehelichte Roſalie Jacobſohn aus Freiſtad, die 
leere mit Henchmigung ihres Vaters, des Pfertehändlers 
Caeper Jacobſohn ebendafeloft, haben vor Eingebung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer bes 


die Natur des 


3 


vr 


n 1 Be 


7 
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laut Verhandlung Mofenberg, den 9. September 1884 vor Cingehung. iter be Bi © 


ausgeſchloſſen. 1 Güter und des Erwerbes laut Verha dlung vo 
Strasburg Weſtpr., den 23. October 1884. tober cr. ausgeſchloſſe n. 5 10 Lr 
n KRoögnigliches Amtegericht. Graudenz, den 30. October 1884. 1 
4433 Der Arbeitsmann Alwin Hiſchke und das Königliches Amtsgericht. 1 


Dienſtmädchen Franziska Palmowska, beide aus Thorn, 4441 Der Gutebeſitzer Tbeodor Toepfer aus 
Bromberger Vorſtadt, baben vor Eingehung ihrer Ehe | Nitzwalde und das Fräulein Helene Böniſch aus Zobten 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der N 
Verhandlung vom 27. October 1884 ausgeſchloſſen. Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 21. Oc⸗ 
Thorn, den 27. October 1884. tober cr. ausgeſchloſſen. K 
Königliches Amisgericht. Graudenz, den 30. October 1884. 
4434 Der Maurer Eduard Reſchke aus Rieſenkirch Königliches Amtsgericht. 
und dle unverehelihte Anna Ribitzki aus; Roſenberg 4442 Der Kaufmann Johann Herrmann Schmukal 
baten vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaſt der von hier und das Fräulein Franziska Joſephine Thiel 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimnung, daß alles, von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein» 
was die Braut in rie Ehe einbringt oder während der⸗ ſchaft der Güter urd des Erwerbes laut Ehevertrages 
ſelben, ſei es durch Erbſchaften, Geſchenke oder Glücks⸗ d. d. Danzig, den 4. November 1884 mit der Beſtim⸗ 
fälle erwirbt, rie Natur des vorbehaltenen Vermögens mung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau 
haben ſoll, laut Vertrag d. d. Roſenberg, den 15. Oc⸗ | einzubringende Vermögen, ſowie Alles, was ſie in 


tober 1884 ausgeſchloſſen. ſtehender Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle oder 
Rieſenburp, den 27. October 1884. Schenkungen erwerben ſollte, die Natur des vorbehallenen 
Königliches Amtsgericht. Vermögens haben ſoll. um} 

4435 Te: Kaufmaun Salomon Eiſenſtaedt aus Danzig, den 4. November 1884. * 


Strasburg Weſtpr. und das Fräulein Ecneſtine Michel Königliches Amtsgericht 1. 
aus Znin haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 4443 Der Kaufmann Wilhelm Altmann und das 
ſchaft der Güter und res Erwerbes laut Verhandlung Fräulein Regina Bart, letztere im Beiſtande ihres Vaters, 


Schubin, den 27. October 1884, ausgeſchloſſen. deß Kaufmanns Aron Badt, alle aus Lochau in Weſtpfr. 
Strasburg W ftpr,, den 1. November 1884. baben für die Dauer ihrer beabſichtigten Ehe de 1 
Königl. Amtsgericht. Gemelnſchaft der Güter, aber nicht des Erwerbe, durch 
4436 Der Zleiſchermeiſter Carl Ritter in Stein⸗ gerichtlichen Vertrag vom 3. November 1884 ausgeſchloſſen. 
fließ und das Fräulein Marie Cohnhagen in Zeppot Loebau, den 4. November 1884. 15 
haben vor Ein gehung ihrer Ehe für die Dauer rerſelben Königliches Amtsgericht. 


die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung vom 4444 Der Partilulier Johann Guſtav Gottfrieds 

1. November 1884 aua geſchloſſer. Mever von hier und das Fräulein Cora Erna Teiſtler, 
Zoppot, den J. November 1884. letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Lehrers Se 

Königliches Amtsgericht. bald Theodor Teiſtler, aus Marſenburg l. S. haben vor 

4437 Der Rechtsanwalt Tornow aus Eulmfee und Eingebung ihrer Ebe die Gemeinſchaft der Güter und 

das Fraulein Eliſe Eichholg aus Oliva haben vor des Grmerbes laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 

Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter nnd | 4 November 1884, mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 

| 


des Erwerbes laut, Vertrag vom 20. Oktober 1884 daß das von der kür ligen Ehefrau einzubringende Ver⸗ 
ausgeſcloſſen. mögen, ſowie alles dasjenige Vermögen, welches dieſelbe 
Culmſee, den 29. Oktober 1884. ia ſtehender Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle oder 
Schenkungen erwerben ſollte, die Natur des vorbehaltenen 

Vermögens haben ſoll. * ˙ 
Danzig, den 4. November 1884. ® 


Königliches Amtsgericht. " 
4438 Der Kaufmann Max Scherf und das Fräulein 
Jenny Schindler von hier hoben vor Eingehung ihrer 
Ebe die GGemeinſchaft der Güter und des Erwerbes Königliches Amtsgericht 1. Br: 
laut Verhandlung dem 29. Oktober cr. ausgeſchloſſen. 4445 Die großjährige unverehelichte Wilhelmine 

Graudenz, den 30. Oktober 1884. | Timm, im Beiſtande ihres Vaters, Schäfers Wilhelm a 

8 Königliches Amtsgericht. Timm aus Lanken, und der Schäfer Carl Piſchke aus 
4480 Per Kaufmann Max Schidzig zu Feſtung Lanken baben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
Grautenz und das Fräulein Unna Gillmeiſter aus der Güter laut Verhandlung d. d. Flatow, den 5. No⸗ 
Schwetz haben vor Eingehung ihrer Ebe die Gemeinſchaft vember 1884, dergeſtalt aus geſchleſſen, daß alles, was 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom die künftige Ehefrau mit in die Ehe bringen wird und 


22. October er. ausgeſchloſſen. was aus 150 Mart baar ſowie einem Bett und einer 

Graudenz, den 30. October 1884. Ausftattung an Kleidern und Wäſche beſteht, die Natur 

Königliches Amtsgeriwt. des der Ehefrau geſetzlich vorbehaltenen Vermögens 

4440 Der Kaufmann Alexander Loerke von hier haben fol. 
und das Fräule in Eveline Depfe aus Weichſelburg haben Ilatow, den 5. November 1884. 


Königl. Amtsgericht. 


Wilhelm Fricke, beide zu Neuſtadt Weſtpr., haben für 


laut Verhandlung vom 4. d. M. ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 4 Nov mber 1884. 
Königl. Amtsgericht. 


4448 Die verwitwete Drechslermeiſter Johanna 


Brauel geb. Stellwag und der Drechsler und Mechaniker 


die von ihnen einzugehende Ehe durch Vertrag vom 
6. November 1884 die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerkes mit der Beſtimmung ausgeſchloffen, daß das 
Vermögen, welches die künftige Ehefrau Fricke in die 


Ehe einbringt, ſowie dasjenige, welches fie in ſtehender 
Ehe auf irgend eine Weiler erwirbt, die Natör und Wire | 
kung des ausdrücklich Vorbehaltenen haben Toll. | 
Neuſtadt Weſtpr., den 6. November 1884. | 
Königliches Amtsgericht. Se 
4449 Die am 6. März 1864 geb. Roſalie Poltrock zu | 
Przetoczyn, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vormundee, des Tagelöhners Joſeph Kankoweki (Kal⸗ 
kowski) zu Mellwin früher zu Schönwelde⸗ Abbau, und 
der Arbeiter Joſeph Maſchotta aus Neuſtadt Weſtpr. 
haben für die von ihnen einzugeh ende Ehe durch Vertrag 
vom 31. October 1884 dle Gemeinſchaft der ien 
und des Erwerbes mit der Beftimmung ausgeſchloſſen, 
daß das Vermögen, welches die künftige Ehefrau in 
die Ehe einbringt, ſowie dasjenige, was ſie in ſtehender 
Ehe uf iigend eine Art erwirbt, die Natur und | 
Wirkung des ausdrücklich Vorbehaltenen haben fol, 
Neuſtadt Weſtpr., den 31. October 1884. 
Königliches Amts⸗ Gericht. I 
4450 Der Gutsb ſitzer Karl v. Mellin in Adl 


2% Krus yn und das Fräulein Julie v. Fragſtein, im Bei⸗ 


ſtande ihres Vaters, des Gutsbeſitzers Emil v. Fragſtein 
in Hermannshöhe, haben vor Eingehnng ihrer Ehe de 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
bhandenng Neumark, den 25. October 1884, ausgeſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr. den 30. October 1884. 

2 Könige. Amtsgericht. 
4451 Der Rechts nwart Simon Paszkiet aus Pr. 
Stargard und das Fräulein Emilie Eltſabeth Marga⸗ 
rethe Magdalene Eitner, im Beiſtande ihres Vaters, 
des Rathsherrn Leopold Eitner aus Culm, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemein ſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und während derfelben 
durch Erbſchoft, Glücksfälle, Verträge oder ſonſt erwor⸗ 
bene Vermögen die Eigenſchaft des geſetzlich vorbehal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll, laut Verhand lurg d. d. 
Culm, den 28. October 1884, ausgeſchloſſen 
Pr. Sturgars, den 5. November 1884. 

Königl. Amtsgericht. 


Ehegatlen der es eingebracht hat oder dem 


Ehefrau zum vorbehaltenen gemacht. 


Theile in die Ehe einzubrir gende, 


4452 Der Tiſchſerme iter Wilhelm Herrmann 
von hier und die Wittwe Caroline Kuſchel geborene 
Kaſchel aus Oberkahlbude, letztere mit Genebmigung 
ihres Beiſtandes des Amtsgerichts ⸗Bureau⸗Aſſiſtenten 
Mor Schlüter hier haben vor Eingehung ihrer Che 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages d. d. Danzig den 5. November 1884 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles was dle 
Braut in die Ehe einbringt und während der (he 
aus irgend einem Rechts grunde erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 5. November 1884. 
a See en Amtsdericht 1. 
er Opernſänger Hermann Pfeiffer und deſſen 
Ehefrau Adele geb. Schard, ue n Mil jetzt 905 
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wohnhaft, baben vor Eingehung ihrer Ehe Folgend 3 


laut notariellen Vertrages d. d. Mainz den 26. Mat 
1882 mit Nachtrag vom 4. Juli 1882 beſtimmt: Die 
künftigen Eheleute unterwerfen ſich zwar im Allgemeinen 
dem Rechtsverhaltniſſe der gefeptichen Gütergem inſchaft, 
ſowie tiefe in dem in der Provin; Rheinheſſen gelten⸗ 
den Civilgeſetzbuche (code Napaleon) aufgeſtellt iſt 
ſie beſchränken aber dieſe Gütergemeinſchaft auf die Er“ 
rungenſchaft ihrer vorhobenden Ehe, es bleibt ſonach 
alles Mobiliar⸗ und Immobillarvermögen, welches die künf“ 
tigen Eheleute ſchon beſitzen und ſogleich mit in die Ehe 
einbringen, ſowie auch dasjenige, welches ihnen während 
terfelben durch Schenkung, Teſtament, Erdſchaft oder 
auf ſonſtige unentgeltliche Weiſe anerfallen wird, activ 
und paſſiv von jener Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen 
und das perſönliche Vermögen nur Eigenthum desjenlgen der 
es anerfallen 

wird. Die ſich ergebende Errungenſchaft der Ehe wird 
nach Hälften unter die Ehegatten reſp. deren Rechts⸗ 
nachfolger vercheilt. \ 
Danzig, den 4. November 1884. Mer 

Königliches Amtsgericht 1. 

4454 Der Maſchinenbauer Benno Edel aus Löbau 
und die unverehelichte Maria Bannaſch aus Thyrau 
haben vor Eingehung ihrer Ehe durch Vertrag dom 
27. Juni 1883 die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen und das Vermögen der künftigen 


Löbau, den 18. October 1884. > 


Königliches Amtsgericht. A 
4455 Der Lehrer Areas Fi zu Keͤniglich 
Neudorf und die Beſitzertochter Marie Schitt aus 
Stegers haben vor Eingehung ihrer Ebe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher 
Verhandlung vom 13. November 1882 ausgeſchloſſen. 
Stuhm, den 10. November 1884. — 

A Königliches Amtsgericht. 
4456 Oer Kaufmann Louis Lehmann zu Liſſewo und 
das Fräalein Hulda Kiewe zu Czersk haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Maßgabe, daß das vom weiblichen 
oder währeud der⸗ 


ſelben durch Geſchenke, Erbſchaften, Vermächtniſſe oder 
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Glücks fälle erworbene Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll, laut Vertrages vom 4. November 
d. J. ausgeſchloſſen. 
Culm, den 7. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4457 Der Kaufmann Bernhard Otto Kliewer und 
deſſen. Ehefrau Mariha Eliſabeth Julianne geb. Faſt, 
früher in Chriſtburg, jetzt hier wohnhaft, letztere mir 
Genehmigung ihres Vaters, des Eigenthümers Friedrich 
Guſtav Faſt von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut 
Ehevertrages d. d Danzig, den 28. December 1882, 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
Ehefrau in die Ehe eingebrachte und während derſelhen 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 13. November 1884. 
l Königl. Amtsgericht 1. 
4458 Der Schiffskapitain Withelm Auguſt Richard 
Bruno Groſſhans und die verwittwete Frau Eliſabeth 
Amalie Ganz geb. Broſe, beide don hier, haben vor 
Eingebung ihrer Ehe rie Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 
12. November 1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe einzubringende 
und während derſelben als Ehefrau auf irgend welche 
Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 12. November 1884. 
Königl Amisgericht 1. 
4459 Der Bierverleger Johann Friedrich Riemer 
und die Wiltwe Malwine Dankert geb. von Miczinska, 
beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Eher 
vertrages vom 12. November 1884 ausgeſch loſſen. 
Danzig. den 12. November 1884. 
Königl. Amtsgericht 1. 
4460 Der Königliche Lieutenant im Ingenieur 
Corps Martin Hoffmann von hier und das Fräulein 
Margarete Laechelin, letztere mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Rittergutsheſitzers Laechelin zu All⸗Dollſtädt, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Eh⸗ vertrages d. d. Pr. 
Holland, den 12. November 1884 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen. daß dem gegenwärtigen Vermögen der 
Braut und Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Ge⸗ 
ſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft 
des vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 
Danzig, den 14. November 1884. 
Königl. Amtsgericht 1. 
4461 unter tem 2. October 1884 iſt veröffentlicht 
worden, daß die Frau Gutsbeſitzer Caroline Eiſenack 
geb. Eiſenack zu Pruppendorf mit ihrem Ehemann, dem 
Gutsbeſitzer Bernhard Eiſenack zu Pruppendorf, durch 
Vertrag vom 27. September 1884 die Gemeinſchaft 
d 0 p 5 
un Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hätten. 
Die Eiſenackſchen Eheleute haben aber nur die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen, tagegen die Gemeinſchaft 
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des Erwerbes beibehalten, was hierdurch berichtigend 
veröffentlicht wird. 

Marlenburg den 10. November 1884. 

Königliches Amts, Gericht 3. 

4462 Der Militair⸗Invalide Carl Schubmacher 
ous Freywalde und deſſen Ehefrau Auguſte Schuhmacher 
aus Rieſenburg haben laut Verhandlung dom 19 Au⸗ 
guft 1884 und 27. September 1884 ihr Vermsgen 
abgeſondert und für die fernere Dauer ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß dem Vermögen der Ehefrau. der Charakter des 
vertragsmäßig vorbehaltenen beigelegt worden iſt. 

Roſenberg Weſtpr., den 10. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 2. 

4463 Der Oeconom Auguſt Gosda aus Woßarken 
und die Wilhelmine Schweitzer aus Ge. Otllau haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 5 d. Mts. 
ausgeſchloſſen. 21 f 

Graudeuz, den 6. November 1884. 

| Königliches Amtsgericht 
4464 Der Geſchäftsführer Franz Büren aus 
Thorn und das Fräulein Anna Lange aus Bromberg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. dl. 
Brom era, 13. October 1884 ausgeſchloſſen. 

Thorn, den 30. October 1884. 

Königl. Amtsgericht. 

4465 Die Handelsmann Lewy und Henriette gebo ne 
Seeliger⸗Neumannſchen Eheleute, welche vor Kurzem 
ihren Anfenthalt hier genommen, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes 
laut Verhandlung d. d. Stuhm, den 24. Januar 1881, 
ausgeſchloſſeu. * 

Elbing, den 10. November 1884. 

Königl. Amtsgericht. 

4166 Der Altſitzer Friedrich Wenzlaff und die 
Wittwe Caroline Dumkow geb. Lietz hierſelbſt 
haben durch gerichtlichen Vertrag vom heutigen Tage 
für die Dauer der von ihnen beabſichtigten Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau ein» 
gebrachte oder künftig erworbene Vermögen die Natur 
des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Hammerſtein, den 10. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
4467 Der Musketier Johann Heinrich 8. Pom⸗ 
merſchen Infanterie-Regiments Nr. 61, am 21. Juni 
1856 zu Pelplin, Kreis Pr. Stargard geboren, iſt im 
Ungehorſamsverfahren durch kriegsgerichtliches Erkenntniß 
vom 23. October bejtätigt den 7. November 1884, für 
fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geldstrafe von 150 

Mark verurtheilt worden. 
Thorn, den 10. Novemkec 1884. 
Königliches Commandantur⸗Gericht. 
4468 Dienſtag, den 2. Dezember er. Vormittags 
don 10 Uhr ab werden auf dem Bahnhofe Danzig 
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lege Thor die in unſerem Amtsbezirk in der Zeit vom 
1. April bis ult. Juni 1884 aufgefundenen Gegenſtände 


öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung verkauft werden. 


Das Verzeichniß der Fundſachen kann während der 
Dienſtſtunden in unſerem Bureau eingefehen werden. 
Danzig, den 10. November 1884. 
Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt. 

4469 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Otto Wunderlich zu Sandhof 
wird bekannt gemacht, daß, nachdem der Zwargsvergleich 
vom 8. October cr. rechtskräftig beſtätigt worden, die 
Aufhebung des Konkurs verfahrens beſchloſſen worden 


Marienburg, den 25. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 5 

4470 Die Reſtauration auf Bahnhof Kobbelbude 
nebſt Wohnräumen ſoll zum 1. Mär: 1885 anderweitig 
verpachtet werden. Intereſſenten erhalten die Vertrags⸗ 
bedingungen gegen portofreie Einſendung von 75 Pf. 
an unſeren Büreau⸗Vorſteher frei zugeſchickt, konnen 
dieſelben auch in unſerem Amtslokal zur Einſichtnahme 
erhalten. Jeder Bewerber hat nach Eintragung der von 
ibm offerirten Pacht in ein Vertragsexemplar daſſelbe 
mit Vor- und Zunamen deutlich unterſchrieben an die 
unterzeichnete Behörde bis zum 15. December 1884, 
Vormittags 12 Uhr zurückzuſenden, an welchem Tage 
tie eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa er» 
ſchienenen Submittenten werden eröffnet werden. 

Zaugleich mit der Offerte haben die Bewerber 
eine Darſtellung ihrer früheren Verhältniſſe, ſowie Qua⸗ 
Aleatlons⸗ 

i, den 10. November 1884. 

Königliches Eiſenbahn-Betriebs⸗Amt. 
4471 Der Rekrut des 5. Weſtfäliſchen Jnfanterie⸗ 
Regiments No. 55 Carl Herzberg aus Dirſchau iſt 
durch beſtätigtes kriegs rechtliches Contumaclal s Erkenntniß 
vom 13. v. M. für einen Fahnenflüchtigen erklärt und 
zu einer Geldſtrafe von 160 Mark verurtheilt. 
Münſter, den 10. November 1884. 
Königliches Gericht der 13. Divifion. 


Kaufmanns Hermann Helbing zu Martenburg iſt zur 


und polizeiliche Fuͤhrungs⸗Atteſte einzureichen. 


* j 
4422 Im dem Konkurſe über das Vermögen des 


Verhandlung und Beſchlußfaſſung über einen Zwangs⸗ 
dergleich Termin auf den 28. November 1884, 
Vormittags 11 Uhr im Zimmer Nr. 1. ander 
raumt worden. 

Marienburg, den 13. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 1. | 
4313 Im direkten Verkehre zwiſchen Sta ionen des 
Eiſenbahndirektionsbezirks Bromberg einerſeits und 
a, der Oſtpreußiſchen Südbahn (Tarif vom 1. April 
877) und 
b, der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn (Tarif vom 

16. October 1881) andererſeits 
findet vom 1. Januar 1885 tie Beförderung von 
Gepäckſtücken aller Art auf Gepäckſch in ohne Bill tlöſung 
auch mit den Kourier⸗ und Schnellzüͤgen ſtatt. 

Mit demſelben Tage wird das zur Frachtberech⸗ 
nung heranzuziehende Minimalgewicht folder Sendungen 
von 30 kg. auf 20 kg. herabgeſetzt und der zu erhebende 
Mindeſtbetrag an Gepäckfracht auf 1. Mark erhöht. 

Bromberg, den 11. November 1884. 

Königliche Eiſendahn Direktion. 
4474 Am 16. November 1884 tritt der Nachtrag 
XV. zum Preußlſch⸗Oberſchleſiſchen Verband⸗Güter⸗ 
Tarif in Kraft. 

Derſelbe enthält: f 

t. die Aufnahme der Güter» Haftejtelle Zobbomwig 
des Directionsbezirts Bromberg und der Stationen 
bezw. Güter » Halteftellen Nimptſch, Puſchkowa und Sohrau 
in Oberſchl. des Directionsb'zi ks Breslau in den 
Verband; U 

2. anderweite Tarifkilometer für den Verkehr mt 
den Berliner Bahnhöfen und Ringbabnſtation n; 

3 Aenderung der Schreibweiſe von St ktlons⸗ 
namen. Examplare des Nachtrages ſind durch Vermit⸗ 
telung unſerer Billet⸗ Expeditionen zu beziehe n. 

Bromberg, den 9. November 1884. 

Königliche Eiſenbahn⸗ Direction als geſchäftsführende 
Verwaltung. 


Juſerate mm „Deffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die gefnaltene Rorpuk « Zeile 20 Pf. 


Druck von A. Schreth in Danzig. 


